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Landessportbund Hessen legt neue Aus- und Fortbildungsbroschüre für 2001 vor
Wer rastet, der rostet

„Wer rastet, der rostet“ – für all diejenigen, die dem aus dem Wege gehen wollen, hat der Landessportbund Hessen (lsb h) zum Jahresbeginn seine neue Aus- und Fortbildungsbroschüre vorgestellt. In ihr finden sich auf 192 Seiten eine Vielzahl von Angeboten rund um das Thema „Sport“. Ob Schnupperkurse für Vereinshelferinnen und -helfer, die Ausbildung zum Vereinsmanager, Familiensportangebote, Spiel- und Bewegungsangebote für Erwachsenen und Ältere, Seminare, die sich mit dem Einstieg ins Internet oder mit der Mitgliederverwaltung per EDV beschäftigen – wer will, kann sich aus der reichhaltigen Angebotspalette ein attraktives Programm für's ganze Jahr zusammenstellen.

„Die Zielgruppen unserer Bildungsarbeit sind die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in unseren Turn- und Sportvereinen sowie auf Verbands- und Sportkreisebene, aber auch interessierte Vereinsmitglieder“, so das für den Bereich Aus- und Fortbildung zuständige lsb h-Präsidiumsmitglied Gerhard Ferenszkiewicz bei der Vorstellung in Frankfurt. Wahrnehmen können die Weiterbildungsangebote des Landessportbundes aber auch diejenigen Interessierten, die keinem der 7700 hessischen Sportvereine angehören.

Die übersichtlich im Format A5 gestaltete Broschüre kann über das Referat Lehrarbeit des lsb h, Otto-Fleck-Schneise 4, 60528 Frankfurt, Telefon 069/6789-311 bezogen werden. Besonders die rund 20.000 Übungsleiterinnen und Übungsleiter in Hessen sollten sich sputen, wenn sie ihre Lizenz in diesem Jahr verlängern müssen – die ersten Kurse beginnen in Kürze.
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